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Impfen – was ist was? 
Impfungen sind sehr vielfältig und für verschiedene Personengruppen unter verschiedenen 

Umständen geeignet. Grundsätzlich unterscheidet man zwischen drei wichtigen Arten: 

Schutz-, Indikations- und Reiseschutzimpfungen. 

 

Solingen. Die Schutzimpfung verhindert Infektionskrankheiten und schützt vor allem Kinder 

zum Beispiel vor Keuchhusten, Kinderlähmung und Diphtherie. Die Tetanus-Impfung beugt 

dem sogenannten Wundstarrkrampf vor. Die Indikationsimpfung ist für Personen geeignet, 

die sich dauerhaft einem beruflichen Gesundheitsrisiko ausgesetzt sind. Dazu gehört etwa 

Krankenhaus-Personal. Zusätzlich rät die BERGISCHE chronisch erkrankten Menschen 

sowie Bewohnern von Pflegeheimen zu einer Indikationsimpfung. Reiseschutzimpfungen 

sind immer dann sinnvoll, wenn Urlaub im Ausland, besonders in den Tropen, geplant ist. 

 

Welche Impfungen neben den Standardimpfungen von der gesetzlichen Krankenkasse 

bezahlt werden, zum Beispiel Indikationsimpfungen, fragen Interessierte am besten vor Ort 

nach, für berufliche Risiken wiederum ist meistens erst einmal der Arbeitgeber 

Ansprechpartner. Kunden der BERGISCHEN sind auch in punkto Reiseschutzimpfung 

bestens vorbereitet. Nach dem Termin bei Ihrem Hausarzt reichen sie die Rechnung für die 

Behandlung und den Impfstoff bei der Krankenkasse ein. Alle Reiseschutzimpfungen, welche 

die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt, bezahlt die BERGISCHE zu 100 Prozent. 

 

Unter Telefon 0212 2262-320 beantwortet das Team Gesundheit Fragen rund ums Thema 

Impfschutz. Das Auswärtige Amt schildert zudem im Detail, für welches Land welche Impf-

Empfehlungen der STIKO gelten. Der Bürgerservice ist unter der zentralen Rufnummer 

03018 17 2000 zu erreichen: montags bis donnerstags von 8:30 bis 16:30 Uhr, freitags bis 

15:00 Uhr (www.auswaertiges-amt.de). Mehr Informationen unter www.die-bergische-kk.de 

und www.bkk-webtv.de. 
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